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Blickt man auf 
das Jahr 2012 
zurück, kann 
man sagen, un‐
sere Arbeit in 
unserer Ge‐

meinde war erfolgreich. 

Waren wir durch den Rücktritt 
meines Vorgängers“ Jimmy“ Ru‐
pert Perger am Anfang des Jah‐
res doch sehr überrascht, so 
konnten wir nach meiner Wahl 
zum neuen Bürgermeister der 
Marktgemeinde Zeillern aber die 
begonnen Arbeiten und Projekte 
fortsetzen. Meinen Vorgänger sei 
nochmals großer Dank ausge‐
sprochen. 

Die Umbauarbeiten auf der 
Schlossinsel sind schon fast ab‐
schlossen und auch die Montage 

Sehr geehrte Zeillernerinnen! Sehr geehrte Zeillerner! Liebe Jugend! 

der Photovoltaikanlagen wird 
jetzt in Angriff genommen. 

Ich möchte aber die Gelegenheit 
dazu nutzen, mich bei einigen 
Personen zu bedanken: Ein Dan‐
ke gilt allen Mitgliedern des Ge‐
meinderates für die geleistete 
Arbeit, aber vor allem Vizebür‐
germeister Adolf Gruber sei für 
seinen Einsatz gedankt. Auch 
den vielen freiwilligen Helfer bei 
den verschiedensten Arbeiten, 
besonders bei der Inselsanie‐
rung sei Dank ausgesprochen. 

Auch den Mitarbeitern des Ge‐
meindeamtes danke ich für die 
Unterstützung bei allen Tätigkei‐
ten, sowie allen Mitarbeitern/
innen des Bauhofs, der Schule 
und des Kindergartens. 

DANKE Allen! 

Ich darf aber auch noch auf das 
Weihnachtskonzert des Musikver‐
eins Zeillern am 30.11.2012 und den 
Zeillerner Advent hinweisen. Es wer‐
den dort wieder viele Freiwillige mit‐
helfen, um dieser Veranstaltung ei‐
nen würdigen Rahmen zu geben. 
Natürlich darf ich alle Zeillerner/
innen zu diesen Veranstaltungen 
herzlich einladen, sowie zum besinn‐
lichen Chorkonzert des Zeillerner 
und Oeder Kirchenchors zur Einstim‐
mung des Advents. Der ÖKB‐Ball im 
Jänner wird sicherlich auch ein ge‐
sellschaftliches Highlight. 

Mir bleibt nun nur mehr übrig, Ihnen 
einen ruhigen und besinnlichen Ad‐
vent zu wünschen, frohe Weihnach‐
ten und einen guten Rutsch in das 
neue Jahr. 

Ihr Bürgermeister  

Friedrich Pallinger 

Die Marktgemeinde Zeillern lud alle neuen Gemeindebürger/innen zu einer Informationsveranstaltung am Don‐

nerstag, 15.11.2012 um 17.00 Uhr am Gemeindeamt Zeillern ein. Bgm. Friedrich Pallinger und Vzbgm. Adolf Gru‐

ber begrüßten die neuen Bürger im Gemeindehaus und stellte Zeillern vor. Die Räumlichkeiten der Gemeinde, 

Bücherei, FFW Zeillern, des Musikvereines, der Schule und des Kindergartens wurden besichtigt. Im Schloss 

Hotel Zeillern fand die Veranstaltung den geselligen Abschluss mit einem kleinen Imbiss. (Bild H. Hudler, NÖN). 

Informationsveranstaltung für neue Gemeindebürger/innen 

Vortrag mit Notar Dr. Walter Schütz 
 

Zahlreiche Besucher begrüßte Bgm. Friedrich Pallinger beim Vortrag über 
„Erben, Schenken, Übergeben, Patientenverfügung“ mit Dr. Walter Schütz im 
Schloss Hotel Zeillern. Dr. Schütz referierte in kurzweiliger und humorvoller Wei‐
se über o.g. Thema, die Besucher hatten die Möglichkeit, sich persönlich zu in‐
formieren. Schlosspächterin Annemarie Preuer sei für die Zurverfügungstellung 
des Wintergartens gedankt.  
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Nächste Bausprechtage:  
 

  Dienstag, 18. Dezember 2012 und  
  Dienstag, 15. Jänner 2013  
  jeweils von 17:00 bis 18:00 Uhr Gemeindeamt Zeillern.  
 

Bausachverständiger Bmstr. R. Kern steht den Bauwerbern für Fragen 
zur Verfügung. Bitte geplante Bauvorhaben bis o.g. Termin einreichen. 

Bausprechtag Gemeindeamt Standesamtliche 
Mitteilungen 

 
Geburten:  
Brunner Valentina Maria,  
Rabenleiten 42 
 

Schaurhofer Philomena 
Hauptstr. 6 
 

Mathias Grossebner, 
Oberzeillern 131 
 

Lena Kammerhofer, 
Kleinberg 84 
 

Anna Maria Kammerhofer, 
Dorf 161 
 
 
 

Sterbefälle: 
Johann Dirnberger, Dorf 166 
 

Anton Stix, Kleinberg 79  
 
 
 
 
 

Parteienverkehr  
Gemeindeamt Zeillern:  
 

Mo. 08.00‐12.00 Uhr 
Di. 08.00‐12.00 u. 13.00‐18.00 Uhr 
Mi. kein Parteienverkehr ! 
Do., Fr. 08.00‐12.00 Uhr 
 

Gemeindeamt geschlossen: 

Am Donnerstag, dem 6.12.2012 ist 
das Gemeindeamt wegen Fortbil‐
dungsmaßnahmen der Mitarbei‐
ter geschlossen. 

In der Weihnachtswoche, vom 
24.12.2012 bis 01.01.2013 ist das 
Gemeindeamt durchgehend ge‐
schlossen. Wir sind am Mittwoch, 
2.1.2013 wieder erreichbar. 
 

Nächste öffentliche  
Gemeinderatssitzung 

Die nächste öffentliche Gemeinde‐
ratssitzung findet am Freitag, 
14.12.2012 um 14.00 Uhr im Sit‐
zungssaal des Gemeindeamtes 
statt. 

 

Rechtsberatung mit Notar Dr. Schütz 

Kostenfreie Rechtsberatung mit Dr. Schütz am Gemeindeamt Zeillern : 

 Dienstag, 11. Dezember 2012 und  
 Dienstag, 8. Jänner 2013, jeweils 16.30 bis 17.30 Uhr,  

(Vertragserrichtungen, insbesondere Liegenschaftskauf und ‐übergabe, 
im Unternehmensrecht, Familienrecht, Erbrecht und Verlassenschaftsver‐
fahren, Grundbuch und Firmenbuch, Gerichtskommissär im Verlassen‐
schaftsverfahren)  Telefonische Voranmeldung am Gemeindeamt  
(Tel.: 07472/28188) erforderlich. 

Heizkostenzuschuss für Heizperiode 2012/2013 

Seitens des Landes NÖ wird ein Heizkostenzuschuss von € 150,‐ für be‐
dürftige NÖ mit geringem Einkommen für die Heizperiode 2012/2013 ge‐
währt. Die Auszahlung erfolgt direkt durch das Amt der NÖ Landesregie‐
rung NÖ, Antragstellung ist über das Gemeindeamt bis 30.04.2013 mög‐
lich. Bitte IBAN und BIC‐Code bei Antragstellung angeben. 

Nähere Infos am Gemeindeamt oder unter www.noe.gv.at. 

Anhebung des Einheitssatzes der Aufschließungsabgabe 

Das Land NÖ schreibt ab 2013 für alle NÖ Gemeinden einen Einheitssatz 
für die Aufschließungsabgabe von mindestens € 450,‐‐ vor. 

Das bedeutet für unsere Gemeinde eine Anhebung von derzeit € 400,‐‐ 
auf € 450,‐‐. Der neue Einheitssatz wird  in der Gemeinderatssitzung im 
Dezember beschlossen und ist ab 01.01.2013 wirksam. Wir weisen auf die 
Möglichkeit hin, dass Grundbesitzer die noch keine Aufschließungsabga‐
be entrichtet haben und einen Antrag um Bauplatzerklärung bis 
21.12.2012 beim Gemeindeamt einreichen, die Vorschreibung der Auf‐
schließungsabgabe noch heuer ohne erhöhte Kosten erhalten. 

Zeillerner Veranstaltungskalender 2013 

Der Veranstaltungskalender der Marktgemeinde Zeillern 2013 wurde 
fertiggestellt und wird mit separater Sendung im Dezember mit den 
GVU Abfuhrplänen 2013, GVU‐Broschüre, etc. ins Haus zugestellt. Ge‐
dankt sei GR Ing. Ernest Schoder, dem Kulturverein mit Josef Brand‐
stetter sowie Obst. Walter Ritzinger für die zeitaufwendig Erstellung. 
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Volksbefragung 2013: Sonntag, 20.01.2013 
  

Am Sonntag, 20. Jänner 2013, findet die Volksbefragung statt. Die Frage wird lauten: 

A) Sind Sie für die Einführung eines Berufsheeres und eines bezahlten freiwilligen Sozialjahres oder 

B) Sind Sie für die Beibehaltung der allgemeinen Wehrpflicht und des Zivildienstes? 

 

S  T  I  M  M  B  E  R  E  C  H  T  I  G  T  i n  d e r  G e m e i n d e  Z e i l l e r n  s i n d  a l l e  ö s t e r r e i ‐

c h i s c h e n  S t a a t s b ü r g e r ,  d i e  

1. spätestens am Stimmtag der Volksbefragung – am 20.01.2013 ‐ das 16. Lebensjahr vollendet haben und nicht 

vom Wahlrecht ausgeschlossen sind  u n d 

2. am Stichtag, das ist der 28. November 2012, in Zeillern ihren Hauptwohnsitz gehabt haben. 
 

W  A  H  L  S  P  R  E  N  G  E  L  ‐    U  N  D    W  A  H  L  Z  E  I  T  E  N  
 

 
 

V e r s t ä n d i g u n g s k a r t e n:  
für die Volksbefragung werden per Post bis 11.01.2013 zugesandt. Auf der Verständigungskarte ist angeführt, 

welchem Wahlsprengel Sie zugeteilt sind. Für jeden Wahlsprengel sind die Verständigungskarten in einer eige‐

nen Farbe ausgedruckt. 

Sollten Sie bis 11.01.2013 keine Verständigungskarte bekommen haben, obwohl Sie in Zeillern stimmberechtigt 

sind, so teilen Sie dies bitte dem Gemeindeamt mit (keine Verständigungskarte bekommen alle Stimmberechtig‐

ten, die eine Stimmkarte beantragt haben).  

Wir ersuchen Sie, die Verständigungskarte unbedingt zur Volksbefragung am 20.01.3013 mitzubringen. Sie er‐

leichtern damit die Abstimmung und verhindern lange Wartezeiten. 
 

S t i m m k a r t e n a u s s t e l l u n g : 
Mündliche Anträge (nicht telefonisch!) für die Ausstellung von Stimmkarten können ab 10.12.2012 bis längstens 

Freitag, 18.1. 2013, 12:00 Uhr, schriftliche Anträge (per Telefax oder e‐mail) bis längstens Mittwoch, 16.1.2013 

am Gemeindeamt während der Amtsstunden gestellt werden (unter Tel. 07472/28188).  
 

S t i m m k a r t e n   k ö n n e n   b e a n t r a g t   w e r d e n    v o n : 
a) Stimmberechtigte, die sich voraussichtlich am Tag der Volksbefragung nicht in Zeillern aufhalten werden, 

bzw. 

b) Stimmberechtigte, denen aus Krankheits‐, Alters‐ oder sonstigen Gründen der Besuch des Wahllokales  

     nicht möglich ist.  

Für diese Personengruppen besteht nunmehr die Möglichkeit, die Wahl mittels Briefwahl vorzunehmen. Die 

unter b) angeführten Wahlberechtigten können zum Zweck der Stimmabgabe auch in ihrer Wohnung von einer 

besonderen Wahlbehörde aufgesucht werden. 
 

B r i e f w a h l : 
Sie können sowohl im Inland als auch im Ausland die Stimme ohne Beisein einer Wahlbehörde abgeben. Die 

Wahl des Ortes und der Zeit steht Ihnen grundsätzliche frei. Sei müssen jedoch beim Stimmvorgang unbeobach‐

tet und unbeeinflusst sein und Ihr Stimmrecht persönlich ausüben. Mit der Stimmkarte können Sie sofort nach 

Erhalt stimmen und müssen nicht bis zum Tag der Volksbefragung zuwarten. 

W a h l s p r e n g e l ‐ N u m m e r  u n d  W a h l l o k a l b e z e i c h n u n g  W a h l z e i t  

   I:  Volksschule Zeillern (rückwärtiger Eingang) – Turnsaal 08.00 bis 13.00 Uhr 

 II:  Mostheuriger Zeiner, Oberzeillern 126—N e u ! 08.00 bis 13.00 Uhr 

III: Volksschule Zeillern (rückwärtiger Eingang) ‐ Klassenzimmer 08.00 bis 13.00 Uhr 
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Wochenend‐Notdienste Dezember 2012 / Jänner 2013 

Infos über Ärztedienst unter www.arztnoe.at oder unter www.noezz.at 

Müllabfuhr 

Mekam Fr, 14.12.2012 

Fr, 28.12.2012 

Fr, 11.01.2013 

Fr, 25.01.2013 

Restmüll Fr, 14.12.2013 

Fr, 11.01.2013 

Altpapier Do, 27.12.2013 

Mi, 20.02.2013 

Termin 

Dienstag, 11.12. 2012 und  

Dienstag, 08.01.2013 und 22.01.2013 

Donnerstag, 13.12.2012 und 27.12.2012 

Donnerstag, 10.01.2013 und 24.01.2013 

Uhrzeit 

08.00‐09.45 Uhr 

16.00‐16.45 Uhr 

Altstoffsammelzentrum Zeillern 

Datum Prakt. Arzt  Zahnarzt  Apotheken Amstetten  

01./02.12.2012 Dr. Schmutzer, 07476/77475 
Marinusstr. 10, Aschbach 

Dr. Plattner, 07448/3910 
Waidhofner Str. 18, Rosenau 

Mariahilf Apoth., 07472/62711 
Wienerstr. 21, Amstetten 

08./09.12.2012 Dr. Steininger, 07433/2333 
Postgasse 5/1, Wallsee 

DDr. Hartl, 02742/26958 
Julius Raab Prom.7, St. Pölten 

Stadion Apoth., 07474/65865 
Ybbsstr. 35, Amstetten 

15./16.12.2012 Dr. Heschl, 07478/445 
Stadlweg 1, Oed 

Dr. Schöckmair, 07435/54475 
Remser Str. 3, St. Valentin 

Stadt Apoth., 07472/62233 
Hauptpl. 17‐19, Amstetten 

22./23.12.2012 Dr. Zehetgruber, 07476/77501 
Kapellenweg 2, Aschbach 

Dr. Plattner, 07448/3910 
Waidhofner Str. 18, Rosenau 

Mariahilf‐Apoth., 07472/62711 
Wienerstr. 21, Amstetten 

24./25./26.12.12 Dr. Lahnsteiner, 07432/2220 
Strengberg 32, Strengberg 

DDr. Chahin, 07485/97270 
Im Markt 12, Gaming 

Mariahilf‐Apoth., 07472/62711 
Wienerstr. 21, Amstetten 

29./30.12.12 
 

Dr. Steininger, 07433/2333 
Postgasse 5/1, Wallsee 

Dr. Steininger, 07412/52222 
Kirchenplatz 2, Ybbs 

Stadion Apoth., 07474/65865 
Ybbsstr. 35, Amstetten 

31.12.12/1.1.13 Dr. Schmutzer, 07476/77475 
Marinusstr. 10, Aschbach 

Dr.Weissensteiner, 07434/43007 
Höllriglstr. 10, Haag 

Stadion Apoth., 07474/65865 
Ybbsstr. 35, Amstetten 

05./06.01.2013 Dr. Heschl, 07478/445 
Stadlweg 1, Oed 

MR Dr. Beinl, 07477/43321 
Amstettner Str. 1, Seitenstetten 

Stadt Apoth., 07472/62233 
Hauptpl. 17‐19, Amstetten 

12./13.01.2013 Dr. Lahnsteiner, 07432/2220 
Strengberg 32, Strengberg 

Dr. Borbely, 07475/52350 
Hauptstr. 11, Hausmening 

Elisas Apotheke (Adresse bei 

Redaktionsschluss nicht bekannt) 

19./20.01.2013 Dr. Zehetgruber, 07476/77501 
Kapellenweg 2, Aschbach 

Dr. Wojciech, 07475/54595 
Hauptstr. 31, Mauer 

Mariahilf Apoth., 07472/62711 
Wienerstr. 21, Amstetten 

26./27.01.2013 Dr. Schmutzer, 07476/77475 
Marinusstr. 10, Aschbach 

Dr. Schmid, 02749/2218 
Roseggerstr. 21, Prinzersodorf 

Stadion Apoth., 07474/65865 
Ybbsstr. 35, Amstetten 

Urlaub Dr. Heschl:  Do, 27.12.2012  und Freitag, 28.12.2012   

Altfett und Öl gehören nicht in den Kanal!  

Fette und Öle werden immer wieder über den Kanal entsorgt, dadurch 

kommt es zu Störungen in der Kläranlage. Am Gemeindeamt gibt es 

NÖLI‐Kübel kostenfrei für die Altöl– und Fettentsorgung. 
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Im ASZ (Kläranlage) werden übernommen:  

Sperrmüll, Alteisen, Altholzverpackungen, HPDE‐Eimer natur, transpa‐
rent u. bunt, PET‐Flaschen farblos u. gefärbt, LPDE‐Folien natur u. trans‐
parent, färbig od. bedruckt, Kartonagen‐Verpackung, Papiersäcke sow. 
Elektronik‐Schrott und Bauschutt. Abgabe der NÖLI‐Kübel für Altspeise‐
öl und –fett u. Altmedikamente möglich. Entsorgung von Autobatterien 
gratis . Bitte kein Eternit in das Altstoffsammelzentrum, Eternit darf nur 
noch in Amstetten bzw. in den größeren Altstoffsammelzentren ent‐
sorgt werden. Beim Entsorgen bitte das Eternit wegen Asbestgefahr 
nicht zerkleinern. 

Bauschuttübernahme in kleinen Mengen möglich. 

Problemstoffabgabe während des Jahres nur im ASZ Amstetten Ost 
möglich. 

Friedhof Zeillern:  

Die WC‐Anlagen am Friedhof sind den Winter über gesperrt und nicht 
benutzbar. Ebenso sind die Wasserleitungen abgedreht. 

Bitte Mülltrennung beachten!  

Wir bitten, die Mülltrennung am Friedhof zu beachten, in die Abfallgru‐
be werden immer wieder Blumentöpfe und nicht verrottbare Abfälle 
geworfen! Dadurch entstehen Probleme bei der Weiterverarbeitung 
beim GVU. 

Winterdienst der Gemeinde  

Von Seiten der Gemeinde ist der 
Maschinenring Amstetten mit 
der Schneeräumung beauftragt. 
Für den Maschinenring fahren in 
Zeillern Ambros Gatterbauer 
(ehemalige Tour von F. Brunner ‐ 
Ortsgebiet, etc. und Markus 
Stolz (ehemalige Tour von A. 
Gatterbauer—westl. Bereich).  
Die Räumung erfolgt nach einem 
festgelegten Plan. Wir bitten um 
Verständnis, dass nicht alle Stra‐
ßen gleichzeitig geräumt werden 
können, die Schneepflugfahrer 
sind im Einsatzfall meist bereits 
ab 4 Uhr in der Früh unterwegs.  

Sollten Sie Fragen oder Anregun‐
gen zum Winterdienst haben, 
wenden Sie sich bitte gleich di‐
rekt an die beiden Schneepflug‐
fahrer:  
Ambros Gatterbauer  
Tel.: 0664/5923900,  
Markus Stolz Tel.: 0664/4860942.  

Besonders hingewiesen wird da‐
rauf, dass bei Güterwegen nur 
dann eine Schneeräumung erfol‐
gen kann, wenn Schneestangen 
gesetzt sind. Wir ersuchen daher, 
entlang der Straßen und Zufahr‐
ten im Abstand von max. 25 Me‐
tern und neben Straßensteinen, 
Schächten oder sonstigen Hinder‐
nissen beidseitig und paarweise 
Schneestecken zu setzen, damit 
die Trasse, besonders bei höhe‐
ren Schneelagen, überhaupt 
sichtbar wird sowie eine Beschä‐
digung der Räumfahrzeuge ver‐
hindert wird. Bemerkt wird noch, 
dass die Räumung aller Bundes‐ 
u. Landesstraßen ausschließlich 
durch die Straßenmeisterei 
Amstetten Nord durchgeführt 
wird und die Gemeinde darauf 
keinerlei Einfluss hat. 

Gehsteigräumung: 

Zur Information der Bevölkerung 
möchten wir nachstehend die Ge‐
setzeslage betreffend der Gehsteig‐
räumung bekanntgeben: Laut Stra‐
ßenverkehrsordnung sind die Eigen‐
tümer von Liegenschaften im Orts‐
gebiet verpflichtet, die entlang der 
Liegenschaft vorhandenen, dem 
öffentlichen Verkehr dienenden 
Gehsteige und Gehwege entlang 
der ganzen Liegenschaft in der Zeit 
von 06:00 bis 22:00 Uhr von Schnee 
und Verunreinigungen zu säubern 
und bei Schnee und Glatteis zu 
streuen. Ist ein Gehsteig nicht vor‐
handen, so ist der Straßenrand in 
der Breite von 1 Meter zu säubern 
und zu streuen. Die Liegenschafts‐
besitzer haben ferner dafür zu sor‐
gen, dass die Schneewächten oder 
Eisbildungen von den Dächern ihrer 
an der Straße gelegenen Gebäude 
entfernt werden. 

Alttextilien  

Als zusätzlichen Service zu den Alt‐
kleidercontainern bietet Ihnen  der 
GVU die Hausabholung ab mindes‐
tens 10 vollen Sammelsäcken an. 
Denn wer kennt nicht das Problem, 
dass nach einem Todesfall eine 
Wohnung kurzfristig geräumt wer‐
den muss und dann wohin mit den 
vielen Textilien. Verwenden Sie 
daher für die Anmeldung der Ab‐
holung eine Anmeldekarte (am 
Gemeindeamt oder unter der 
Homepage www.gvuam.at erhält‐
lich) oder schicken Sie uns ein e‐
Mail (info@gvuam.at) mit den ent‐
sprechenden Angaben. 

NEU: Volle Sammelsäcke können 

Sie auch von Montag bis Freitag in 
der Zeit von 8.00 bis 12.00 Uhr bei 
der ARGE Sozialdienst Mostviertel 
in Amstetten, Preinsbacherstraße 
39, abgeben. 
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Abholaktion für Christbäume durch Landjugend 

Am Samstag, 12.01.2013 findet eine Abholung der Christbäume 

durch die Landjugend Zeillern statt. Es werden nur vollständig ab‐

geschmückte Christbäume abgeholt, und zwar von nachfolgenden  

S a m m e l p l ä t z e n  : 

Zeillern Ortschaft Abfallsammelstelle beim Kindergarten 

  Abfallsammelstelle bei der Gemeinde 

  Parkplatz Cidelaristrasse 

  Bauparzelle an der Kreuzung Limbergstraße 

  Abfallsammelstelle in der Martin‐Zeiller‐Straße 

  Fernheizwerk Schloss und Jakobstraße 

  Mozartstraße bei der Müllsammelstelle 

Luppenberg       Buswartehäuschen an der Kreuzung Schmitzberg 

Ludwigsdorf Abfallsammelst. gegenüber Gh. Bruckner u. Angel 

               Abfallsammelstelle beim EVN – Trafo 

Oberzeillern Busumkehrplatz auf Grünfläche des Kreisverkehrs. 

Die Bäume werden von der Landjugend Zeillern eingesammelt. 

Bitte nur die angegebenen Plätze in Anspruch nehmen und mög‐

lichst platzsparend zusammenlegen, damit sie leicht verladen 

werden können.  

Behindertenverband 

Referenten der Sozialrechtsabteilung 
bzw. Funktionär/innen des Verbandes 
KOBV bieten behinderten Menschen die 
Möglichkeit, sich über sämtliche sozial‐
rechtliche Belange zu informieren. Bera‐
tungsmöglichkeit in der Kammer für 
Arbeiter und Angestellte NÖ, Wiener 
Str. 55, 3300 Amstetten jeden 1. und 3. 
Dienstag im Monat von 9.00‐12.00 Uhr. 

Termine 2013: 

15.01., 5.2, 19.2., 5.3., 19.3., 2.4., 16.4., 
7.5., 21.5., 4.6., 18.6., 2.7., 16.7., 6.8., 
20.8., 3.9., 17.9., 1.10., 15.10., 5.11., 19.11., 
3.12., 17.12.2013. 

 

Sprechtag für Arbeits– und 

Sozialrechtssachen  

Jeden Dienstag 9.00‐12.00 Uhr im Ge‐

bäude des Bezirksgerichtes Amstetten. 

Sprechtage KOBV  

Eisenbrücke käuflich erwerbbar 

Die Eisenbrücke (Unterbau), welche am Parkplatz in 
der Cidelaristraße gelagert ist, kann käuflich erwor‐
ben werden, Infos bei Interesse am Gemeindeamt. 

Wasserwerksgenossen‐

schaft Zeillern 
 

Die dringend notwendigen Sanierungs‐

arbeiten des Leitungssystem im Bereich 

Kindergartenstraße/Schulstraße/

Kirchholz gehen gut voran, die Arbeiten 

sollten bald abgeschlossen sein. Wir 

bitten um Verständnis, falls deshalb 

kurzfristige Behinderungen oder Stö‐

rungen auftreten sollten. 

Der Vorstand der WWG Zeillern lädt alle 

Mitglieder zur Vollversammlung am 

Mittwoch, den 31. Jänner 2013, um 19.00 

Uhr ins Schloss Hotel Zeillern recht 

herzlich ein. Es ergeht noch eine schrift‐

liche Einladung mit der Tagesordnung 

an alle Mitglieder. 

Für den Vorstand:  
Obmann Andreas Redl 

Christbaumspende für den Marktplatz 

Der Christbaum am Marktplatz Zeillern wurde heuer von Familie 

GR Anna und Johannes Ebner, Salzgrub 194, gespendet, ein herz‐

liches Dankeschön! 

Information zu Kinderspielplatz bei Marktplatz 

Der Spielplatz im Ortszentrum ist in die Jahre gekommen und be‐

darf einer Sanierung und Neuausstattung von Spielgeräten. Im Ge‐

meindebudget wurden daher für das Jahr 2013 € 20.000,‐‐ vorgese‐

hen.  Mitte/Ende Februar 2013 wird eine Besprechung dazu am Ge‐

meindeamt stattfinden. Neben der Fachabteilung des Landes, DI 

Peter OJO, sind alle interessierten Eltern und Kinder eingeladen 

sich am Diskussionsprozess für die Neuausrichtung des Spielplat‐

zes einzubringen. Der genaue Termin wird in der nächsten Gemein‐

dezeitung bekannt gegeben. 
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„Die jungen Menschen fühlen 

sich in NÖ wohl und sind stolz 

darauf, Niederösterreicher zu 

sein“. Das ist das Ergebnis der 

neuen Jugendstudie 2012, mehr 

als 2.200 Jugendliche aus allen 

Schularten bzw. ‐stufen wurden 

befragt, welche Anfang Novem‐

ber von Landesrat Mag. Wilfing 

und Jugendforscher Dr. Brunma‐

yer im NÖ Landhaus präsentiert 

wurde.  

Die Jugend ist nicht an den Krisen 

interessiert, die seit Jahrzehnten 

herbeigeredet werden, sondern 

an ihrer eigenen Zukunft. Die ei‐

genen Wünsche und Wertvorstel‐

lungen sind demnach 

„bürgerlich“. So auch das Famili‐

enbild: 88 Prozent wünschen sich 

eine Familie mit Kindern, 87 Pro‐

zent ein eigenes Haus mit Gar‐

ten. Weiteres geht aus der Ju‐

gendstudie hervor, dass kommu‐

nales Engagement ganz wesent‐

lich für die Weiterentwicklung 

der Gemeinden ist. Die jungen 

Menschen geben an, dass 50 Pro‐

zent der Gemeinden die Jugend 

ins Gemeindegeschehen einbin‐

det. So haben bereits 31 Prozent 

eigene Ansprechpartner für Ju‐

gendangelegenheiten. Gemein‐

den, die sich für junge Menschen 

engagieren, fördern das spätere 

Interesse an Politik. Das ist ein 

wesentlicher Faktor um gegen 

die allgemeine Politikverdrossen‐

heit zu wirken. Aus diesem An‐

lass wurden daher erst kürzlich, 

als Anlaufstelle für junge Men‐

schen, die Jugendgemeinderäte 

gesetzlich vom Landtag verankert. 

In Zeillern gibt es schon seit Jah‐

ren diese Anlaufstelle, die auch 

von unseren Jugendlichen gerne 

und viel genutzt wird. Auch dies 

ist ein Grund dafür, warum sich 

unsere Gemeinde die Zertifizie‐

rung zur NÖ Jugendpartnerge‐

meinde verdient hat. 

 

Präsentation der neuen Jugendstudie 2012: 

NÖ‐Teenager sehen positiv in ihre Zukunft 

Wir haben uns im April für das 

Zertifikat „NÖ Jugend‐

Partnergemeinde 2013 – 2015“ 

beworben. Nach vielen Fachjury‐

sitzungen wurde uns nun bestä‐

tigt, dass wir die Kriterien erfül‐

len. Die Zertifizierung als „NÖ 

Jugend‐Partnergemeinde“ ist für 

die Gemeinde eine Bestätigung, 

dass intensive Jugendarbeit mit 

hoher Qualität geleistet wird. Wir 

bieten unseren jungen Menschen 

eine lebenswerte Gemeinde. Die 

Zertifizierung ist von 2013 bis zum 

Jahr 2015 gültig und wurde im 

Rahmen einer Festveranstal‐

tung im NÖ Landhaus vergeben. 

Wir sind stolz darauf, eine Aus‐

zeichnung vom Land NÖ erhal‐

ten zu haben, als Beweis dafür, 

dass wir eine so gute Jugend‐

Partnerschaft mit unseren Ju‐

gendlichen führen. Mit der Akti‐

on Jugend‐Partnergemeinde 

wurde gewährleistet, dass Ju‐

gendarbeit keine einmalige, 

sondern eine langfristige Inves‐

tition in die Zukunft Zeillerns 

und ihrer Jugend ist. Ich danke 

allen die mir bei meiner Arbeit 

als Jugendgemeinderätin zur Seite 

stehen – alleine wären wir nicht so 

weit gekommen! 

 

DANKE, eure Conny. 

 

Berichte von GR Cornelia Kastenhofer, 

Jugendgemeinderätin 

Auszeichnung für unsere Gemeinde 

2013 – 2015 sind wir NÖ Jugend‐Partnergemeinde 
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25 Jugendliche feierten im Frimbergerhof 

Alle paar Jahre lädt unsere Gemein‐

de die JungbürgerInnen zu einer ge‐

mütlichen Feier ein. Im Gasthaus 

Frimberger wurden die jungen Leute 

der Jahrgänge 1992/1993/1994 von 

Gemeindevertretern, allen voran 

Bürgermeister Fritz Pallinger und 

Jugendgemeinderätin Conny Kasten‐

hofer, willkommen geheißen. Bür‐

germeister Pallinger betonte in sei‐

ner Rede, dass die Jugendlichen nun 

voll berechtige Mitglieder unserer 

Gemeinschaft seien und Verantwor‐

tung für die Gesellschaft tragen. Jun‐

ge Menschen sind aktiv, kreativ, 

offen und eine große Bereicherung 

für die Marktgemeinde, dies ist auch 

für GR Kastenhofer klar und sie wies 

gerade deswegen auf ihre Aufgabe 

als Jugendgemeinderätin hin. Am 

Programm stand neben der Überrei‐

chung der Urkunden auch eine Prä‐

sentation der anwesenden Vereine. 

Nach dem offiziellen Teil wurde dies‐

mal zu Hamburger seitens der Ge‐

meinde eingeladen. Anschließend 

gab es einen Wettbewerb für die 

Jugendlichen mit Nageln am Stock, 

Bierkrug stemmen, Luftballon‐

Spicken, Dosenwerfen und vielem 

mehr. Zur Seite stand jedem Team 

ein Gemeindevertreter. Gewonnen 

hat das Team von GR Conny Kasten‐

hofer, dies sammelte die meisten 

Punkte bei den vielen actionreichen 

Bewerben. Für alle Anwesenden, ob 

JungbürgerIn oder Gemeindevertre‐

ter, war dies ein toller Abend und 

wird wohl nicht so schnell in Verges‐

senheit geraten. 

 
 
Mehr Fotos gibt’s auf der Zeillerner 
Homepage zu sehen unter: 

Feier für Jungbürger in der Marktgemeinde Zeillern – willkommen in der Volljährigkeit! 

Foto „Jungbürger 2012“: letzte Reihe: Roland Schönegger, Dominik 

Zeiner, Lukas Zehetgruber, Zeiner Philip, Dietmar Baumgartner, Klaus 

Gerstner, BGM Friedrich Pallinger, Thomas Wagner, Agnes Gerstner, 

Jürgen Lienbacher, GV Josef Waser, Pia Beneder, Bernhard Lengauer, 

Manfred Rafetseder (Obmann Beachverein), GR Cornelia Kastenhofer, 

GV Alois Grabenschweiger; zweite Reihe: Katharina Waser, Brigitte Gru‐

ber, Jutta Zehetgruber, Daniela Brunner, Martina Halbmayr, Katharina 

Lehner, Kathrin Schoder; erste Reihe: Patrick Perneder, Philip Steinber‐

ger, Daniel Pallinger, Christian Mörtlitz, Daniel Redl. 

Foto „Sieger“: Jürgen Lienbacher, Daniel Redl, Manfred Rafetseder, GR 

Cornelia Kastenhofer, Katharina Waser, Jutta Zehetgruber, Brigitte Gru‐

ber, BGM Friedrich Pallinger, Gastwirt Peter Frimberger; erste Reihe: 

Bernhard Lengauer, Agnes Gerstner und Martina Halbmayer. 
 

Bericht von GR Cornelia Kastenhofer, Jugendgemeinderätin 
 

http://www.zeillern.at/content.php?pageId=6317&ansicht=uebersicht&plattform 
=zeillern&galerie=7292&reihenfolge=0 
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Jedes Jahr gegen Mitte Dezember 

werden in ganz Europa die Fahr‐

pläne der Züge neu gestaltet. Aus‐

gehend von den Änderungen bei 

den internationalen Verbindungen 

werden sodann in jedem Land 

auch die Fährpläne der regionalen 

Verbindungen angepasst. Als letz‐

tes, aber nicht weniger wichtiges 

Glied in der Kette werden auch die 

Fahrzeiten der Regionalbuslinien, 

welche häufig die Lücke in der Rei‐

sekette schließen, adaptiert. In 

Zusammenarbeit mit den Verkehrs‐

unternehmen ist der VOR immer 

darum bemüht, gute Anschlüsse 

zwischen Bus und Bahn, aber auch 

innerhalb des Busnetzes zu ge‐

währleisten, damit für die Fahrgäs‐

te das Umsteigen möglichst ohne 

Zeitverlust möglich ist. 

 

Nach Abschluss aller Arbeiten ste‐

hen die neuen Fahrpläne aller Li‐

nien des öffentlichen Verkehrs in 

Wien, Niederösterreich und dem 

Burgenland nicht nur rechtzeitig 

für alle NutzerInnen von Bus und 

Bahn zur Verfügung, sondern kön‐

nen auch schon geraume Zeit vor 

dem Umstellungszeitpunkt, wel‐

cher heuer auf den 9.12.2012 fällt, 

kostenlos auf www.vor.at abgeru‐

fen werden. Doch nicht nur das 

Internet hält die neuesten Verbin‐

dungen für die Fahrgäste bereit. 

Der VOR bringt wie auch in den 

vergangenen Jahren die Fahrpläne 

aller regionalen (ohne Wiener Li‐

nien) öffentlichen Verkehrsmittel 

in der Ostregion als Fahrplanbuch 

heraus, welches in 16 handliche 

Bände unterteilt ist. Den für die 

jeweilige Region passenden Band 

verteilen die BuslenkerInnen in der 

Region kostenlos – solange der 

Vorrat reicht. Die Gesamtausgabe 

kann im VOR‐ServiceCenter in der 

BahnhofCity Wien‐West am Wiener 

Westbahnhof käuflich erworben 

werden. Auch für iPhone oder 

Smartphone gibt es die aktuellen 

Fahrpläne als praktischen Reisebe‐

gleiter: Mit der App qando können 

alle Verbindungen in den drei Bun‐

desländern stets tagesaktuell ab‐

gefragt werden. Die App erhalten 

KundInnen ebenso kostenlos im 

App‐Store oder Play‐Store. Als wei‐

tere Alternative, um zu den brand‐

neuen Fahrplänen, den besten Ver‐

bindungen und vielen weiteren 

Infos zum öffentlichen Verkehr in 

der Ostregion zu kommen, steht 

die Hotline des VOR unter 0810 22 

23 24 von Montag bis Freitag 

(werktags), von 7 bis 20 Uhr, sowie 

am Samstag (werktags) von 7 bis 

14 Uhr zum Ortstarif aus allen Net‐

zen zur Verfügung. 

 

Neu: Damit Fahrgäste und solche, 

die es noch werden wollen, in Zu‐

kunft noch einfacher zu der ge‐

wünschten Information gelangen, 

bietet der VOR einen neuen kos‐

tenlosen Online Service für Ihre 

Homepage an – das VOR Fahrplan‐

auskunft Widget. Mit diesem Ser‐

vice können sich Besucher der 

Website Ihrer Gemeinde eine Ver‐

bindungsauskunft mit den öffentli‐

chen Verkehrsmitteln zu oder ab 

einem Standort berechnen lassen. 

Die Adresse kann dabei bereits als 

Start oder Ziel voreingestellt wer‐

den. Das Widget steht in Kürze 

auf www.vor.at unter der Rubrik 

Service zum kostenlosen Down‐

load zur Verfügung.  

 

Neben neuen Fahrplänen bringt 

der 9. Dezember aber noch eine 

weitere Neuerung. Nach jahrelan‐

gen Bauarbeiten wird die neue 

Trasse der Westbahn zwischen 

Wien und St. Pölten sowie der 

neue Bahnhof Tullnerfeld in Be‐

trieb genommen. Dadurch verkür‐

zen sich die Fahrzeiten zwischen 

den beiden Landeshauptstädten 

um bis zu 20 Minuten, denn die 

Strecke lässt Reisegeschwindig‐

keiten von bis zu 230 km/h zu. 

Aber auch die EinwohnerInnnen 

in der Umgebung des neuen 

Bahnhofes profitieren von vielen 

neuen Verbindungen in beide 

Richtungen. Der VOR hat aus die‐

sem Anlass auch die Busverbin‐

dungen im Tullnerfeld neu konzi‐

piert, sodass eine optimale Anbin‐

dung an den neuen Verkehrskno‐

ten gewährleistet ist. Und für alle, 

die schon vorab Ihre Reise mit der 

neuen Hochgeschwindigkeits‐

bahn planen wollen, stehen die 

Fahrpläne bereits einige Wochen 

vor der Inbetriebnahme der Stre‐

cke zur Verfügung. Und ganz egal, 

ob man mit einem ÖBB‐Intercity, 

einem REX200 oder einem Zug 

der WESTbahn auf dieser Strecke 

unterwegs ist, mit einer Wochen‐, 

Monats‐ oder Jahreskarte des 

VOR kann man zum günstigsten 

Tarif alle Züge und Anbieter nut‐

zen. 

 

Europaweiter Fahrplanwechsel 2013 ‐ Neue Fahrpläne – Neue Verbindungen 
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Irene Zeiner, Oberzeillern 343, hat das 

Studium der Kunstgeschichte mit dem 

akademischen Titel,  Magistra der Phi‐

losophie, abge‐

schlossen. 

 

Herzliche  

Gratulation! 

Irene Zeiner: 

Kunststudium abgeschlossen  

Als eine von 80 Schulen in Niederösterreich wurde die Volksschule 

Zeillern mit der „Gesunde Volksschule‐Plakette“ ausgezeichnet. Die 

Gesunde Schule ist ein Programm der Servicestelle Schule der NÖ 

Gebietskrankenkasse. Die Auszeichnung bekommen Schulen, die 

gesundheitsfördernde Maßnahmen im Schulalltag umsetzen und 

dabei bestimmte Qualitätskriterien erfüllen. Die Plakette wurde von 

Frau Patrizia Nikzad, NÖGKK, am Montag, den 12. November über‐

reicht.  

„Gesunde Volksschule“‐Plakette“ 

Am Bild: 

Schüler und 

Lehrerinnen 

der Volks‐

schule Zeil‐

lern, GV 

Alois Gra‐

benschweig

er, Vertrete‐

rin der 

NÖGKK Pat‐

rizia Nikzad 

und Dir. Ka‐

rin Labenba‐

cher (rechts 

am Bild vor‐

ne). 

Gratulationen: 80. Geburtstag Franz Lübbe 

Franz Lübbe, Pyhra 139, feierte seinen 80. Geburtstag.  
 

Am Bild die Gra‐
tulanten von 
li.n.re.: Bgm. 
Friedrich Pallin‐
ger, GR Ing.  
Ernest Schoder, 
Josef Peham 
(Pfarrgemeinde), 
Adalbert Kinast 
(Seniorenbund‐
obmann).  
Vorne: Franz und 
Rosina Lübbe. 

Volksschule Zeillern: 

Kekserlduft & Kerzenschein  
 

"Kekserlduft und Kerzenschein" findet 

am Donnerstag, den 20. Dezember um 

19.00 Uhr im Turnsaal statt. Die Kinder 

präsentieren weihnachtliche Geschich‐

ten, Lieder und Gesang. Ein weihnacht‐

licher Abschluss des Volksschuljahres 

2012 mit gemütlichem Beisammensein. 
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Die vielerorts geforderte verstärkte 
Zusammenarbeit von Gemeinden ist 
in den Bezirken Amstetten, Melk, 
Scheibbs und der Statutarstadt 
Waidhofen an der Ybbs gelebte Pra‐
xis.  

Am 24. Oktober fand im ATZ – Auto‐
technikzentrum Steinakirchen die 
Veranstaltung „Interkommunale 
Wirtschaftsparks – bestehende Flä‐
chenangebote“ statt. Organisiert 
und moderiert wurde die Veranstal‐
tung vom Regionalmanager Karl. G. 
Becker,  Regionalverband NÖ‐
West.  In den letzten Jahren gab es 
in ganz Niederösterreich verstärkte 
Kooperation der Gemeinden bei 
Wirtschaftsparks und Betriebsgebie‐
ten. Die Wirtschaftsagentur des Lan‐
des Niederösterreich ecoplus unter‐
stützt dabei die gemeindeübergrei‐
fenden Kooperationen und ist auch 
bei 17 Wirtschaftsparks mit einer 
Gesamtfläche von 992 ha, 780 Be‐

trieben mit rund 18.300 Mitarbei‐
terInnen direkt beteiligt. Davon 
befinden sich die Wirtschaftsparks 
Ennsdorf, Kematen und Wolfpas‐
sing in der Region. 15 weitere in‐
terkommunale Standortkooperati‐
onen mit  80 beteiligten Gemein‐
den bieten zusätzlich zu den eco‐
plus Wirtschaftsparks mit 221 ha 
Platz für Unternehmungen an. 
Einige davon präsentierten ihre 
Strategien und Entstehungsge‐
schichten den zahlreich vertrete‐
nen Interessierten und konnten 
dabei auch auf die zum Teil sehr 
erfolgreichen Ansiedelungen hin‐
weisen.  

Die interkommunalen Be‐
triebsgebiete im Mostviertel, 
Hürm, Kleines Erlauftal, 
Amstetten Nord, Ybbstal und 
das in Planung befindliche 
Betriebsgebiet Scheibbs‐
Neubruck bieten attraktive 

Flächen für Unternehmensansie‐
delungen an und sichern damit 
die Arbeitsplätze der Zukunft in 
der Region.  

Bildtext: Platz für Firmenexpan‐
sion in der Region 

(v.l.n.r.): Vize‐Bgm. Thomas Ob‐
ruca (Hürm), Bgm. DI Johannes 
Pressl (Amstetten Nord), Regio‐
nalmanager Karl G. Becker, Mag. 
Johann Heuras (2. Landtagspräsi‐
dent), Bgm. Christine Dünwald 
(Scheibbs‐Neubruck), Mag. Mar‐
tin Fassl (ecoplus), Bgm. Josef 
Sonnleitner (Kleines Erlauftal), 
Mag. Andreas Hanger (Ybbstal). 

Platz für Firmenexpansion in der Region 

Auf Initiative der NÖ Landesakade‐
mie startet heute das erste 
„Digitale Buch“ das von Niederörs‐
terreicherInnen für Niederösterrei‐
cherInnen geschrieben wird. Unter‐
stützt wird diese Idee aufgrund 
ihrer Einzigartigkeit auch von Lan‐
deshauptmann Dr. Erwin Pröll. 
Allen NiederösterreicherInnen wird 
die Möglichkeit geboten, ihre Lie‐
beserklärung an Niederösterreich 
zu schreiben. Die Liebeserklärung 
wird dann unter www.mein‐
noe.at veröffentlicht. Das heißt: 
Jede Niederösterreicherin und je‐
der Niederösterreicher kann Autor 
eines Kapitels in diesem Buch wer‐
den. Das Buch soll ein persönliches, 
wie dynamisches Stück, lebendiges 

und immer wieder neues Stück 
erzählte Heimat, Seite für Seite 
voll von Liebeserklärungen an Nie‐
derösterreich werden. Es sind da‐
her alle Landesleute eingeladen, 
ihren ganz persönlichen Beitrag 
zu diesem Bilder‐ und Geschich‐
tenbuch über ihr Heimatbundes‐
land zu schicken. Egal, ob es Erleb‐
nisse aus der Kindheit oder Ein‐
drücke von heute sind, ob es sich 
um alte Ansichtskarten oder um 
neue Fotos handelt. Der Beitrag 
kann direkt online im „Digitalen 
Buch“ eingetragen oder mit der 
Post geschickt werden. „Mit die‐
sem Buch wollen wir den Bürge‐
rInnen Niederösterreichs ermögli‐
chen, sich an einem Stück 

„erzählter Heimat“ zu beteiligen 
und ihnen die Möglichkeit bie‐
ten, ihre ganz persönlichen Ein‐
drücke zu verewigen. Ich bin 
überzeugt davon, dass dieses 
Buch ein weiterer Baustein in der 
so positiven Entwicklung unse‐
res Bundeslandes und in Rich‐
tung noch mehr Heimatverbun‐
denheit ist“, so der Geschäfts‐
führer der NÖ Landesakademie, 
Dr. Christian Milota. 
Die Beiträge können online di‐
rekt im Buch unter www.mein‐
noe.at eingetragen werden, o‐
der mit einem Brief (wenn mög‐
lich auch mit Foto) an das Post‐
fach 2020, 3109 St. Pölten ge‐
schickt werden. 

NÖ Landesakademie startet das erste „Digitale Buch“ über Niederösterreich 
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Gesunde Gemeinde 

Die Betreuung einer Gruppe in 
Zeillern (= 10 bis max. 15 Perso‐
nen) erstreckt sich über einen 
Zeitraum von 1,5 Jahre: Grundkurs 
mit 5 Terminen im Abstand von 14 
Tagen und 7 Weiterbetreuungster‐
mine im Abstand von ca. 8 Wo‐
chen. 
Die Anmeldung und Prüfung der 
Voraussetzungen erfolgt über 
NÖGKK. 

Voraussetzungen für die Teilnah‐
me:  Versicherung bei NÖGKK, BMI 
>27, ab 18 Jahren. 
Eine Diätologin führt vor Beginn 
der Gruppensitzung alle notwendi‐
gen Messungen durch (kurzes Ein‐
zelgespräch, Anlage eines Daten‐
blattes). Die Messungen werden 
einzeln in einem geschlossenen 
Raum durchgeführt. Danach be‐
ginnt die Gruppensitzung ‐ Dauer 1 
Stunde. In den Gruppensitzungen 

werden Themen wie Gesunde 
Ernährung, Ernährungsgewohn‐
heiten, Stress, Bewegung, Sport, 
und vieles mehr besprochen. 
 
Programmstart: Februar 2013   
Die Kurse werden abends in Zeil‐
lern abgehalten. 
 

Bitte bei Interesse bei der NÖ 
GKK unter Tel.: +43(0)50899‐
0154, Fr. Tina Pussecker melden. 

„Schlank mit der NÖGKK“ in Kooperation mit Gesunder Gemeinde Zeillern 

Vertreter der NÖ GKK und der Ge‐
sunden Gemeinde Zeillern trafen 
sich am 14.11.2012 zum Erfahrungs‐ 
und Informationsaustausch. 
GL Bärbel Dix: „Unser Ziel ist es, 
gemeinsame Berührungspunkte 
und Schnittstellen zu besprechen. 
Davon sollen vor allem jene Kun‐
den profitieren, die umfassende, 
ämterübergreifende Beratung be‐
nötigen.“ Schwerpunktthema die‐
ses Treffens war das sogenannte 
„Case Management“ der NÖGKK: 
Speziell ausgebildete Kundenbe‐
treuer unterstützen Versicherte, 
die durch eine schwere Erkran‐
kung oder einen Unfall in eine 
Notlage kommen. Die Mitarbeiter 
helfen bei Behördenwegen, stellen 
den Kontakt zu Ärzten und medizi‐
nischen Einrichtungen her und be‐
gleiten den Patienten bei allen wei‐
teren Schritten.  
Arbeitskreis‐Leiter der Gesunden 
Gemeinde GR Ing. Franz Bruckner: 
„Wenn die Kommunikation zwi‐
schen den Behörden und Ämtern 
klappt, können wir auch unseren 
Bürgern besseres und schnelleres 
Service bieten.“ 
 

Case Management der NÖ Gebiets‐
krankenkasse 
Ein Beispiel: Anna S. eine 50‐jährige 
Angestellte, ist mit zwei Pflegefäl‐
len überfordert 
Frau S. betreut sowohl ihren 
schwer kranken Ehemann als auch 
ein behindertes Enkelkind. Die Fol‐
ge der dauernden Überbelastung: 
Burnout und somit ein längerer 
Krankenstand. Der Case Manager 
der NÖGKK organisiert eine Famili‐
enhelferin, sorgt für die Kontakt‐
aufnahme mit einem Psychologen 
und vermittelt Frau S. an eine 
Selbsthilfegruppe. Er kümmert sich 
um die Bewilligung für einen Erho‐
lungsaufenthalt und um eine Wei‐
tergewährung einer Therapie für 
das En‐
kelkind. 
Dabei 
greift 
auch 
die So‐
zialhilfe 
der Ge‐
meinde 
unter‐

stützend ein. Frau S. sieht wieder 
Licht am Ende des Tunnels. Durch 
diese Hilfe kann sie auch ihre Ar‐
beit wieder vorzeitig aufnehmen. 
 

NÖGKK Service‐Center Amstet‐
ten, Anzengruberstraße 8, 3300 
Amstetten, E‐Mail: amstet‐
ten@noegkk.at, Versichertenser‐
vice: Tel.: 050899/6100 
 
 

Bildtext (v.l.n.r.): Mag. Maria 
Schweighofer, GL Bärbel Dix 
(NÖGKK), Regionalberaterin der 
Gesunden Gemeinde Hannelore 
Kurz, GR Roland Lumplecker, Ilse 
Absenger, Karin Artmüller (Case 
Managerin der NÖGKK), Arbeits‐
kreisleiter der Gesunden Gemein‐
de GR Ing. Franz Bruckner. 
 

Kundenservice groß geschrieben 
Erfahrungsaustausch zwischen NÖGKK und Gesunden Gemeinde Zeillern 
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Seit fünf Jahren gibt es bei den 
Krankenkassen eine Obergrenze für 
Rezeptgebühren, kurz REGO. REGO 
bedeutet, dass nicht mehr als zwei 
Prozent des Jahresnettoeinkom‐
mens für Rezeptgebühren bezahlt 
werden sollen. Die Befreiung von 
der Rezeptgebühr erfolgt automa‐
tisch: Sobald der individuelle Grenz‐
betrag überschritten ist, wird dem 
Arzt, der ein Medikament ver‐
schreibt, über das e‐card‐System 
die Befreiung angezeigt. REGO soll 
insbesondere einkommensschwä‐
chere Pensionisten und chronisch 
kranke Menschen finanziell entlas‐
ten – und laut einem aktuellen Be‐
richt der NÖ Gebietskrankenkasse 
(NÖGKK) tut sie das auch! Im Vor‐
jahr waren bei der NÖGKK 70 417 
Personen auf Grund der REGO von 
der Rezeptgebühr befreit. Das 
brachte diesen niederösterreichi‐
schen Haushalten eine Ersparnis 
von 14,5 Millionen Euro. Insgesamt 
wurden mehr als 2,8 Millionen 
REGO‐befreite Medikamentenver‐
ordnungen in den Apotheken abge‐
geben. 
 
Rezeptgebühr kann teuer werden 
Obmann Gerhard Hutter von der 
NÖGKK: „Derzeit zahlt man für je‐
des Krankenkassen‐Medikament in 
der Apotheke eine Rezeptgebühr 
von 5,15 Euro. 5,15 Euro pro Medika‐
mentenpackung können für chro‐
nisch und mehrfach erkrankte Per‐
sonen teuer werden. Damit Medika‐
mente nicht zur Kostenfalle wer‐
den, gibt es neben der Rezeptge‐
bühren‐Obergrenze weitere Mög‐
lichkeiten, um von der Rezeptge‐
bühr befreit zu sein.“ 
 
 
 

Automatische Befreiung 
Laut Gesetz sind bestimmte Per‐
sonengruppen automatisch von 
der Rezeptgebühr ausgenom‐
men. Dazu zählen u. a. Aus‐
gleichszulagenbezieher, Zivildie‐
ner oder Personen, die auf Grund 
von Bestimmungen im Kriegsop‐
ferversorgungsgesetz, Heeres‐
versorgungsgesetz oder Opfer‐
fürsorgegesetz der NÖGKK zuge‐
teilt sind.  
 

Befreiung mit Antrag 
Bestimmte Personengruppen 
können eine Rezeptgebührenbe‐
freiung bei der Krankenkasse 
beantragen. Dazu gehören: 
 

Personen mit geringem Einkom‐
men: 
Das Einkommen darf für Allein‐
stehende 814,82 Euro netto pro 
Monat, für Ehepaare bzw. Le‐
bensgemeinschaften 1.221,68 
Euro nicht übersteigen.  
 

Personen, die über einen länge‐
ren Zeitraum viele Medikamente 
nehmen müssen: 

Das monatliche Nettoeinkommen 
darf 937,04 Euro für Alleinstehen‐
de und 1.404,93 Euro für Ehe‐
paare/Lebensgemeinschaften 
nicht übersteigen. Das Einkom‐
men von im Familienverband des 
Versicherten lebenden Personen 
wird berücksichtigt. Die chroni‐
schen Krankheiten oder Gebre‐
chen sind durch ärztliche Bestäti‐
gung am Antragsformular nach‐
zuweisen.  
 
Den Antrag samt Informations‐
blatt gibt es in jedem Service‐
Center der NÖGKK sowie auf der 
Homepage www.noegkk.at.  
 
Tipps bekommt man auch bei der 
Telefon‐Serviceline der NÖGKK 
unter der Nummer 050899‐6100. 
Aus Datenschutzgründen erkennt 
der behandelnde Arzt in der Ordi‐
nation beim Stecken der e‐card 
nicht, warum der Patient von der 
Rezeptgebühr befreit ist. Der Be‐
handler sieht lediglich eine Befrei‐
ung, die er dann am Kassenre‐
zept vermerkt. 

NÖGKK: Medikamente dürfen keine Kostenfalle sein 
 

Obergrenze für Rezeptgebühren hilft über 70 000 Menschen, die bei der NÖ GKK versichert sind 
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Fitnessangebot 2013 Gesunde Gemeinde Zeillern / Union  

Sportunion – Beachvolleyball 

Es besteht kostenfrei für Beachvolleyballmitglieder die Möglichkeit, 
im Turnsaal der Volksschule Zeillern, Volleyball zu spielen.  

Jeweils dienstags ,19:00 h, NEU: für Einsteiger donnerstags, 19.00 h.  
Infos bei Obmann Manfred Rafetseder, Tel.: 0664/5394333. 
 

Pilates  

Pilates, ein ganzheitliches sanftes Körpertraining mit spezieller Atem‐
technik, kräftigt Muskulatur (Tiefenmuskulatur), stärkt Beckenbo‐
den, Haltungsverbesserug, dehnt verkürzte Muskulatur und erzielt 
ein Gleichgewicht zwischen Körper und Geist (ruhiges Training, viele 
Bodenübungen). Start: Mo, 07.01.2013, 18:00‐19:00 Uhr, Preis: 10 x à 1 
h € 40,‐(Schüler 35,‐), 1 x Schnupperstunde gratis möglich. Turnsaal 
VS Zeillern, Anmeldungen bei Gerlinde Bruckner (Pilatestrainerin)  
Tel.: 07472/25967 o. 0681/10526005 bis 31.12.2012. 
 

Bauchtanzkurs für Frauen 

Tanzen für Köper und Seele, mit Diana Harfouch, Bauch‐
tanzlehrerin, 1 x Schnuppern gratis. Start: Dienstag, 
8.1.2013 19.00 Uhr Kindergartenturnsaal, 10x1h €88,‐. An‐
meldungen D. Harfouch Tel.: 0676/3285770 bis 31.12.12. 
 

Koordinations‐ und Konditionstraining 

Körpertraining aller Leistungsstufen – kräftigen, bewegen, koordinie‐
ren, dehnen. Start: Mo, 7.1.2013, 19:00‐Uhr, (14.1.2013 keine Trainings‐
einheit), Turnsaal VS Zeillern. Kosten: 22,‐ 10 Trainingseinheiten, fach‐
liche Leitung: Günter Schaub, staatl. gepr. Fitnesslehrwart, staatl. 
geprüfter Lehrwart für Kinderschi‐ u. Jugendrennlauf, Landesschileh‐
rer. Nähere Infos bei Manfred Rafetseder, Tel.: 0664/5394333, An‐
meldung vor Ort bei der 1. Gymnastik. 
 

Sportunion ‐ Damenturnen „Fit and fun“ 

Gesundheitsgymnastik für Damen jeden Alters mit Musik. Beweglich‐
keits‐, Ausdauer‐ und Kräftigungstraining, Airobic, Koordination und 
Dehnen. Airobic ½ h—Kräftigung/Gesundheitsgymnastik ½ h. 
Start: Mi., 09.01.2013, 19:00‐Uhr im der Turnsaal VS Zeillern 
Kosten: pro Semester € 25,‐ (Schulsemester) 
Trainerinnen: L. Pesek (Fitlehrwart) und G. Bruckner (Dipl.Body Vital‐
trainer). Es ist keine Anmeldung erforderlich. Infos bei Obfrau Mari‐
anne Pollak unter Tel.: 07472/23664 oder 0660/3405503. 
 

Seniorengymnastik Turnen 55 + 

Start: Mittwoch, 23.01.2013, 17.45 Uhr, Turnsaal VS Zeillern, 11 Einhei‐
ten, € 25,‐, mit Trainerin: Lieselotte Pesek (Fitlehrwart), Mindestteiln. 
10 Pers., keine Anmeldung erforderlich. Infos und Anmeldung bei 
Lieselotte Pesek, Tel.: 07478/763 o. 0660/1226041. 

Wirbelsäulengymnastik 

Kursinhalte: Rückenschule, physiothe‐
rapeutische Trainingstherapie, für alle, 
die ihrem Rücken etwas Gutes tun wol‐
len mit Physioth. Bibiana Suda.  

Start: Di., 15.01.2013, 17.00/18.00 Uhr 
(jew. 1 h) Volksschulturnsaal. Mindest‐
teiln. 10 Pers., € 50,‐ pro für 10 Abende, 
Anmeldung Gemeindeamt Zeillern Tel.: 
07472/28188‐12. 

 

Windelflitzer‐Eltern‐Kleinkinder‐
Turnen (1,5‐3,5 Jahre) 

Bewegung mit Musik, mit verschiede‐
nen Turngeräten und auf dem Boden. 
Bewegung ist bereits ab dem Klein‐
kindalter besonders wichtig für die Ent‐
wicklung des Kindes.  
Bewegung von Kleinkindern gemein‐
sam mit den Eltern. 
 

Start: Mittwoch, 09.01.2013, 15.30 Uhr, 
Turnsaal Volksschule. 
Preis: € 35,‐/Kind (10 x à 1,25 Std.), An‐
meldung bis spätestens 31.12.2012 bei 
Dipl. Pädagogin Barbara Teufel; Tel. 
0699/81583238. Begr. Teilnehmer. 

 
 

Kids fit fun – Kinder‐
turnen (ab 4 Jahre) 

Start: Donnerstag, 10.01.2013. 

Turnsaal Volksschule 

Leider sind aufgrund der zahlreichen  
Weitermeldungen nur noch Anmeldun‐
gen in der Kleinkindergruppe um 16.00 
Uhr möglich. 

Gr. 1: Kindergartenkinder: 16:00 Uhr, 
Gr. 2: 17.00 Uhr,  Gr. 3: 18.00 Uhr 

€ 28,‐/Kind (€ 5,‐Geschwisterrabatt) (für 
7 x à 1 h), Anmeldung bis spät. 30.12. 
bei Gerlinde Bruckner (Dipl.Body Vital‐
trainerin) Tel. 07472/25967 o. 
0681/10526005. 
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Kabarett „Aktion Schaf“ 

Bücherei Zeillern 

Neuer Lesestoff  in der Gemeindebü‐
cherei Zeillern: 
 

Kinder und Jugendbücher: Die Klap‐
perschlangen – Jungs sind wie Flie‐
genpilze: Westhoff A., Das Drachen‐
rätsel: Selle M., Halo – Tochter der 
Freiheit: Corder Z 
 

Romane: Das Lied von Eis und Feuer 1
‐ Die Herren von Winterfell: Martin G., 
Der Überraschungsmann: Lind H., 
Das Herz des Bösen: Fielding J., Zeit 
des Glücks: Roberts N., Pain‐ Bitter 
sollst du büßen: Jackson L., Blasmu‐

sikpop oder Wie die Wissenschaft 
in die Berge kam: Kaiser V., 
Falsch: Schilddorfer G., 1Q84 Buch 
1+2 : Murakami H., Verachtung: 
Adler Olsen J., 
Liebe geht durch alle Zeiten: Gier 
K., Das Lied von Eis und Feuer 2: 
Martin G., Das Lied von Eis und 
Feuer 3: Martin G., so fern wie ein 
Traum: Roberts N., Das Leuchten 
des Himmels: Roberts N., Grün 
wie die Hoffnung: Roberts N., Mit‐
ten in der Nacht: Roberts N., Rote 
Lilien: Roberts N., Dunkle Rosen 

Roberts N.,So hoch wie der Him‐
mel: Roberts N.,  
 

Das Büchereiteam allen Lesern 
ein Gesegnetes Weihnachtsfest 
und viel Glück im Neuen Jahr. 

FF – Zeillern wurde inspiziert 

Am 5. Oktober 2012, fand die jährliche 
Inspizierung der FF ‐ Zeillern statt. Bei 
dieser Inspektion werden ver‐
schiedenste Aufgaben gestellt und 
die Arbeit und die Ausbildung der 
Feuerwehr kontrolliert, in diesem 
Jahr hat HBI Josef Gruber von der FF ‐ 
Mauer/Öhling diese Kontrollfunktion.  
Die vorwiegenden Inspizierungsthe‐
men waren heuer taktische Aufgaben 

für Schadstoff, 
Atemschutzunter‐
suchung im FDISK 
und Überprüfung 
des Übungs‐ und 
Dienstpostenplans. 
Die Nachbespre‐
chung wurde im GH 
Spreitz abgehalten, Vzbgm. 
Adolf Gruber und HBI Josef 

Gruber lobten den Ausbildungs‐
stand und die eifrige Mitarbeit bei 
der FF ‐ Zeillern. 

Der Zeillerner Kulturverein und 
das Kulturreferat der Marktge‐
meinde durften zum Kabarett 
„Aktion Schaf“ mit Lainer & Aig‐
ner zahlreiche Besucher begrü‐
ßen. Beim Kabarettabend wur‐
den die Lachmuskel strapaziert, 
ein gelungener und unterhaltsa‐
mer Abend im Schloss Hotel Zeil‐
lern. Ein Dankeschön an Anne‐
marie Preuer für die Zurverfü‐
gungstellung des Wintergartens. 

Weihnachtskonzert Trachtenmusikkapelle Zeillern  
Freitag, 30.11.2012, 20.00 Uhr im Schloss Hotel Zeillern. 
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Bäuerinnen 

Herzliche Einladung zum Tag der Bäuerin 2013 
am Mittwoch , 30. Jänner 2013 im Gasthaus Grünberger in Kollmitzberg 
Beginn ist um 8.30 Uhr mit der Hl. Messe in der Pfarrkirche. 
Referent für den Vormittag  ist Personaltrainer und Ernährungswissen‐
schaftler Mag. Christian Putscher mit einem spannenden  Vortrag zum 
Thema „Fleischlos – lustlos“. 
 

Aufgrund des großen Interesses gibt es einen weiteren Termin für eine 

Fahrt zum Musical „Elisabeth“ 
Termin : 6. März 2013, Kosten: 44 € pro Person (Eintritt und Fahrt) 
Ort: Raimundtheater Wien, Abfahrt: Hallenbad Amstetten um 15.30 Uhr! 
Anmeldung bei Renate Haimberger 0680/2085116 (sobald als möglich). 

Musikschule Mostviertel 
 

Gestaltung der Roratemesse Pfarrkirche Zeillern :  

Freitag, 14.12.2012, 6.00 Uhr 
 

Einladung zum Semesterkonzert:  

Donnerstag, 24.1.2013, 19.00 Uhr im Schloss Hotel Zeillern. 

Nächste Ausgabe Zeillerner Nachrichten 

Die nächste Gemeindezeitung wird Anfang Februar 2013 herausgegeben , wir bitten alle Vereine, Institutionen 
und Personen, welche einen Beitrag in der nächsten Gemeindezeitung veröffentlichen wollen, diesen  
bis spätestens 18.01.2013 am Gemeindeamt abzugeben, wenn möglich per e‐mail. 

Wir bitten alle Jahresrückblicke 2012 für die Februar 2013‐Ausgabe zu senden, alle Vereine, welche sich per Jah‐
resrückblick präsentieren wollen, bitte die Berichte so bald als möglich, spätestens jedoch bis  18. Jänner 2013 
per e‐mail an das Gemeindeamt zu senden. 

Schulinformationstage: 

Gießhübl: Fr, 7.12.2012 ab 9.00 h 

bis ca. 12.00 Uhr, Infos unter 
www.mostviertler‐bildungshof.at 
oder Landwirtschaftliche Fach‐
schule Gießhübl., Tel.07472/6722. 

HLW Haag 

Schulinformationstag am  
Do., 10.01.2013 ab 18.00 Uhr,  
Infos unter www.hlwhaag.ac.at 

Frimbergerhof 

Öffnungszeiten Weihnachten/Neujahr: 
24.+25.12. geschlossen 
26.12. ab 9.00 Uhr geöffnet 
31.12. 09.00‐14.00 Uhr geöffnet 
01.01. ab 11.00 Uhr geöffnet. 
 

Termine Jänner: 
Kinderfasching 26.01.13 ab 14.00 h 
Faschingsparty 26.01.13 ab 19.00 h. 
 

Das Team vom Frimbergerhof 
wünscht euch allen schöne Weih‐
nachten. Wir bedanken uns bei al‐
len, die bei uns Gäste waren 
und  bei denen die noch kommen 
werden. Sie haben noch kein Ge‐
schenk für Weihnachten? Ein Gut‐
schein vom Frimbergerhof ist im‐
mer ein super Geschenk. 
 

Euer Team vom Frimbergerhof 

Die Schülerinnen der 4. Jahrgänge 
bucken Knusperhäuser für Licht ins 
Dunkel, welche über‘s Internet ver‐
steigert werden. (remax.at/
knüsperhäuser oder facebook). 
Am Foto:  Bettina Wallner, Katrin 
Mörtlitz, Doris Holm, Katharina Bich‐
ler, Ines Maischberger, Mag.  Astrid 
Kornmüller, Bernhard Reikersdorfer. 

Adventfahrt am 3.12.2012 um 12.00 Uhr zum Weihnachtsmarkt nach Linz, 
Pöstlingberg. 
 

Seniorenbundweihnachtsfeier im Schloss Hotel Zeillern am 11.12.2012 um 
14.00 Uhr. 

Seniorenbund Zeillern 

HLW Haag bäckt für Licht ins Dunkel 

Bitte geänderte Telefonnummern 
am Gemeindeamt bekanntgeben, 
es wird ein Verzeichnis geführt, 
welches einer Neuauflage des Zeil‐
lerner Telefonbuches dient. 

Telefonbuch Zeillern 
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Veranstaltungen in Zeillern Dezember 2012 und Jänner 2013 

Datum Veranstaltung Ort Uhrzeit 

Fr, 30.11.2012 Weihnachtskonzert der Musikkapelle Schloss Hotel Zeillern 20.00 Uhr 

Sa, 1./2.12.2012 Zeillerner Adventmarkt Schloss Hotel Zeillern 13.00/11.00‐18.00 h 

bis 16.12.2012 Weidegänse/Wildspez. / Mostfestwochen Schloss Hotel Zeillern ganztags 

Mo, 3.12.2012 Adventfahrt der Senioren nach Linz Schlossparkplatz 12.00 Uhr Abfahrt 

Mo, 3.12.2012 Tag der offenen Tür Salon Iris Salon Iris, Hauptstr.4 14.00‐19.00 Uhr 

bis 7.12.2012 Weihnachtsduft und Lichterglanz Brigittes Geschenkestube  ganztätig 

Fr, 7.12.2012 FF‐Gesamtübung Bauhof 19.30 Uhr 

Sa, 8./9.12.2012 Weihnachtskonzert Kirchenchor Pfarrkirche Oed/Zeillern 16.00 Uhr 

Di, 11.12.2012 Seniorenbundweihnachtsfeier Schloss Hotel Zeillern Beginn: 14.00 Uhr  

Di, 11.12.2012 Rechtsberatung mit Notar Dr. Schütz Gemeindeamt Zeillern 16.30—17.30 Uhr 

Fr, 14.12.2012 Öffentliche Gemeinderatssitzung Sitzungsaal GDE‐Amt 14.00 Uhr 

Di, 18.12.2012 Bausprechtag mit Bmstr. Kern Gemeindeamt 17.00‐18.00 Uhr 

Mo, 24.‐Fr, 28.12.2012 Gemeindeamt geschlossen Gemeindeamt ganztägig 

Mo, 31.12.2012 Silvesterabend (Tischreserv. erbeten) Schloss Hotel Zeillern ab 19.30 Uhr 

27.‐30.12.2012 Schi– und Snowboardkurs Abf. Gasthaus Bruckner 7.45 Uhr Abfahrt 

Fr, 4.1.2013 Sternsinger sind unterwegs Gemeindegebiet ganztägig 

Fr, 4.1.2013 Pronto Pronto (Dinner Show) Schloss Hotel Zeillern 19.00 Uhr Beginn 

ab 6.1.2013 –12.02.13 Mostviertler Schmankerl Schloss Hotel Zeillern ganztägig 

Mo, 7.1.2013 Start Pilates Turnsaal Volksschule 18.00 Uhr 

Mo, 7.1.2013 Start Konditionstraining Turnsaal Volksschule 19.00 Uhr 

Di, 8.1.2013 Rechtsberatung mit Notar Dr. Schütz Gemeindeamt Zeillern 16.30—17.30 Uhr 

Di, 8.1.2013 Start Bauchtanz für Frauen Kindergartenturnsaal 19.00—20.00 Uhr 

Mi, 9.1.2013 Start Windelflitzer Eltern‐Kind‐Turnen Turnsaal Volksschule 15.30 Uhr 

Mi, 9.1.2013 Start Damenturnen „Fit and fun“ Turnsaal Volksschule 19.00 Uhr 

Do, 9.1.2012 Start Kinderturnen ab 4 Jahre Turnsaal Volksschule 16.00/17.00/18.00 h 

Sa, 12.01.2013 Christbaumabholung der Landjugend Gemeindegebiet  ganztägig 

Sa, 12.01.2013 ÖKB‐Ball mit Ybbstaler Vagabunden Schloss Hotel Zeillern 20.00 Uhr Beginn 

Di, 15.01.2013 Bausprechtag mit Bmstr. Kern Gemeindeamt 17.00‐18.00 Uhr 

So, 20.01.2013 Volksbefragung Bundesheer 3 versch. Wahllokale 9.00‐13.00 Uhr 

So, 20.01.2013 Mostheuriger Zeiner—Bratlbuffet Mostheuriger Zeiner Ab 11.00 / 16.00 Uhr 

Mi, 23.1.2013 Start Seniorenturnen 55+ Turnsaal Volksschule 17.45 Uhr 

Do, 24.01.2013 Semesterkonzert der Musikschule Schloss Hotel Zeillern 19.00 Uhr 

Do, 20.12.2012 „Kekserlduft und Kerzenschein“ Volksschule Zeillern 19.00 Uhr 
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Neueröffnung !!! 
Liebe Zeillerner/‐innen! 

Ich freue mich, Euch die NEUERÖFFNUNG  
meines Friseursalons „Iris“ bekannt geben zu dürfen. 

Mein neuer Standort: Hauptstraße 4, 3311 Zeillern (direkt 
neben dem „Bäck um‘s Eck“). Ich möchte Euch zu einem 
Tag der offenen Tür mit einem kleinen Umtrunk am 
Montag, 03. Dezember 2012 in der Zeit zwischen 14.00 –
19.00 Uhr einladen und freue mich darauf, Euch in mei‐
nem neuen Geschäftslokal willkommen zu heißen. 

Wegen Übersiedlung ist der Salon von 27.‐29.11.2012 ge‐
schlossen. Telefonische Terminvereinbarungen werden 
gerne entgegen genommen.  

Ich freue mich auf Euer Kommen! 

Iris Mayrhofer 

Salon Iris, Hauptstr. 4, 3311 Zeillern, Tel.: 07472/65663. 

Fr, 25.01.2013 Mitgliederversammlung FF Zeillern Frimbergerhof Ludwigsdorf 19.30 Uhr 

Sa, 26.01.2013 Kinderfasching /Faschingsparty  Frimbergerhof Ludwigsdorf 14.00 Uhr/19.00 Uhr 

Sa, 26.01.2013 Hochzeitsmesse im Schloss Hotel Schloss Hotel Zeillern 13.00‐18.00 Uhr 

So, 27.01.2013 Hochzeitsmesse im Schloss Hotel Schloss Hotel Zeillern 10.00‐17.00 Uhr 

Sa/So 26./27.02.2013 Mostheuriger Zeiner Heurigenbetrieb Mostheuriger Zeiner ab 16.00 Uhr 

Mi, 30.01.2013 Vollversammlung Wassergen. Zeillern Schloss Hotel Zeillern 19.00 Uhr 

Datum Veranstaltung Ort Uhrzeit 


